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I. II. III. IV. VI.
D-Gifhorn: Personensonderbeförderung (Straße)

2010/S 98-148036

BEKANNTMACHUNG

Dienstleistungsauftrag

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

NAME, ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N)
Landkreis Gifhorn

Freiherr-vom-Stein-Str. 8

Kontakt: Landkreis Gifhorn, Fachbereich Bildung, Schule und Kultur

z. H. Herrn Hentschel

38518 Gifhorn

DEUTSCHLAND

Tel. +49 537182482

E-Mail: Holger.Hentschel@Gifhorn.de

Fax +49 537182466

Internet-Adresse(n)

Hauptadresse des Auftraggebers www.Gifhorn.de

Weitere Auskünfte erteilen: rosenbaum nagy GbR unternehmensberatung

Stolberger Str. 114a

Kontakt: rosenbaum nagy GbR unternehmensberatung

z. H. Herrn Lang

50933 Köln

DEUTSCHLAND

Tel. +49 22157777-52

E-Mail: Lang@rosenbaum-nagy.de

Fax +49 22157777-51

Internet: http://www.rosenbaum-nagy.de

Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches

Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: Landkreis Gifhorn - Zentrale Dienste, Vergabestelle I -

Schlossplatz 1

Kontakt: Landkreis Gifhorn - Zentrale Dienste, Vergabestelle I -

z. H. Frau Krüger

38518 Gifhorn

DEUTSCHLAND

Tel. +49 537182123

E-Mail: Heike.Krüger@Gifhorn.de

Fax +49 537182157

Internet: http://www.gifhorn.de

Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: Landkreis Gifhorn - Zentrale Dienste, Vergabestelle I -

Schlossplatz 1

Kontakt: Landkreis Gifhorn - Zentrale Dienste, Vergabestelle I

z. H. Frau Krüger

38518 Gifhorn

DEUTSCHLAND

Tel. +49 537182123

E-Mail: Heike.Krüger@Gifhorn.de

Fax +49 537182157

Internet: http://www.Gifhorn.de

I.1)

ART DES ÖFFENTLICHEN AUFTRAGGEBERS UND HAUPTTÄTIGKEIT(EN)
Einrichtung des öffentlichen Rechts
Allgemeine öffentliche Verwaltung
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher Auftraggeber Nein

I.2)

BESCHREIBUNGII.1)

Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber
Vergabe von Freistellungsverkehren im Landkreis Gifhorn.

II.1.1)

Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleistung
Dienstleistungsauftrag
Dienstleistungskategorie: Nr. 2
Hauptort der Dienstleistung Gifhorn.
NUTS-Code DE914

II.1.2)

Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag

II.1.3)

Angaben zur RahmenvereinbarungII.1.4)

Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens
Beförderung von ca. 415 Schülerinnen und Schülern im freigestellten Schülerverkehr im Landkreis Gifhorn und angrenzender Bereiche.

II.1.5)

Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)
60130000

II.1.6)

Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA):
Nein

II.1.7)
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ANGABEN ZU DEN LOSEN

LOS-Nr.: 1 BEZEICHNUNG: Freistellungsverkehre Los 1

LOS-Nr.: 2 BEZEICHNUNG: Freistellungsverkehre Los 2

LOS-Nr.: 3 BEZEICHNUNG: Freistellungsverkehre Los 3

LOS-Nr.: 4 BEZEICHNUNG: Freistellungsverkehre Los 4

LOS-Nr.: 5 BEZEICHNUNG: Freistellungsverkehre Los 5

LOS-Nr.: 6 BEZEICHNUNG: Freistellungsverkehre Los 6

Aufteilung in Lose
Ja
sollten die Angebote wie folgt eingereicht werden für ein oder mehrere Lose

II.1.8)

Varianten/Alternativangebote sind zulässig:
Nein

II.1.9)

MENGE ODER UMFANG DES AUFTRAGSII.2)

Gesamtmenge bzw. -umfang
ohne MwSt.
Spanne von 7 000 000,00 bis 8 000 000,00 EUR

II.2.1)

Optionen
Ja
Beschreibung der Optionen: Vertragsverlängerung.
Zahl der möglichen Verlängerungen Spanne von 001 bis 003

II.2.2)

VERTRAGSLAUFZEIT BZW. BEGINN UND ENDE DER AUFTRAGSAUSFÜHRUNG
Beginn: 1.9.2010. Ende: 30.7.2014

II.3)

KURZE BESCHREIBUNG
Das Los Nummer 1 enthält Beförderungen aus dem nördlichen Kreisgebiet und dem Großraum Gifhorn zu Schulen im Stadtgebiet Gifhorn, in der Gemeinde
Sassenburg und der Samtgemeinde Wesendorf. Die Beförderung von körperbehinderten Schulkindern mit entsprechenden Hilfsmitteln ist teilweise
notwendig.

1)

GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)
60130000

2)

MENGE ODER UMFANG
Beförderung von ca. 75 Schülerinnen und Schülern.

3)

ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. ENDE DES AUFTRAGS
Laufzeit in Monaten 47 (ab Auftragsvergabe)

4)

WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN
Optionale Verlängerung um 1 Jahr bis zu max. 3 Jahren möglich.

5)

KURZE BESCHREIBUNG
Das Los Nummer 2 enthält Beförderungen aus dem westlichen und südlichen Kreisgebiet zu Schulen im Stadtgebiet Gifhorn. Die Beförderung von
körperbehinderten Schulkindern mit entsprechenden Hilfsmitteln ist teilweise notwendig.

1)

GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)
60130000

2)

MENGE ODER UMFANG
Beförderung von ca. 60 Schülerinnen und Schülern.

3)

ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. ENDE DES AUFTRAGS
Laufzeit in Monaten 47 (ab Auftragsvergabe)

4)

WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN
Optionale Verlängerung um 1 Jahr bis zu max. 3 Jahren möglich.

5)

KURZE BESCHREIBUNG
Das Los Nummer 3 enthält Beförderungen aus dem östlichen Kreisgebiet zu Schulen im Stadtgebiet und in der Gemeinde Sassenburg sowie Schulen in
Grußendorf und Westerbeck.

1)

GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)
60130000

2)

MENGE ODER UMFANG
Beförderung von ca. 36 Schülerinnen und Schülern.

3)

ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. ENDE DES AUFTRAGS
Laufzeit in Monaten 47 (ab Auftragsvergabe)

4)

WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN
Optionale Verlängerung um 1 Jahr bis zu max. 3 Jahren möglich.

5)

KURZE BESCHREIBUNG
Das Los Nummer 4 enthält Beförderungen aus dem gesamten Kreisgebiet zu Schulen im Zielgebiet Nord:
Rosche (Landkreis Uelzen), Hankensbüttel, Groß Oesingen, Sprakensehl, Steinhorst, Knesebeck und Wittingen.

1)

GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)
60130000

2)

MENGE ODER UMFANG
Beförderung von ca. 54 Schülerinnen und Schülern.

3)

ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. ENDE DES AUFTRAGS
Laufzeit in Monaten 47 (ab Auftragsvergabe)

4)

WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN
Optionale Verlängerung um 1 Jahr bis zu max. 3 Jahren möglich.

5)

KURZE BESCHREIBUNG
Das Los Nummer 5 enthält Beförderungen aus dem gesamten Kreisgebiet zum Zielgebiet Ost I: Vorsfelde, Wolfsburg und Brome. Die Beförderung von
körperbehinderten Schulkindern mit entsprechenden Hilfsmitteln ist teilweise notwendig.

1)

GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)
60130000

2)

MENGE ODER UMFANG
Beförderung von ca. 67 Schülerinnen und Schülern.

3)

ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. ENDE DES AUFTRAGS
Laufzeit in Monaten 47 (ab Auftragsvergabe)

4)

WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN
Optionale Verlängerung um 1 Jahr bis zu max. 3 Jahren möglich.

5)

KURZE BESCHREIBUNG
Das Los Nummer 6 enthält Beförderungen aus dem gesamten Kreisgebiet zum Zielgebiet Ost II: Königslutter und Wolfsburg. Die Beförderung von

1)
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LOS-Nr.: 7 BEZEICHNUNG: Freistellungsverkehre Los 7

LOS-Nr.: 8 BEZEICHNUNG: Freistellungsverkehre Los 8

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFORMATIONEN

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

körperbehinderten Schulkindern mit entsprechenden Hilfsmitteln ist teilweise notwendig.

GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)
60130000

2)

MENGE ODER UMFANG
Beförderung von ca. 31 Schülerinnen und Schülern.

3)

ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. ENDE DES AUFTRAGS
Laufzeit in Monaten 47 (ab Auftragsvergabe)

4)

WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN
Optionale Verlängerung um 1 Jahr bis zu max. 3 Jahren möglich.

5)

KURZE BESCHREIBUNG
Das Los 7 enthält Beförderungen aus dem gesamten Kreisgebiet zum Zielgebiet Süd: Braunschweig-Wenden, Braunschweig, Adenbüttel und Meine. Die
Beförderung von körperbehinderten Schulkindern mit entsprechenden Hilfsmitteln ist teilweise notwendig.

1)

GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)
60130000

2)

MENGE ODER UMFANG
Beförderung von ca. 40 Schülerinnen und Schülern.

3)

ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. ENDE DES AUFTRAGS
Laufzeit in Monaten 47 (ab Auftragsvergabe)

4)

WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN
Optionale Verlängerung um 1 Jahr bis zu max. 3 Jahren möglich.

5)

KURZE BESCHREIBUNG
Das Los Nummer 8 enthält Beförderungen aus dem gesamten Kreisgebiet zum Zielgebiet West: Ilsede, Hannover, Leiferde, Meidersen und Müden a.d.
Aller. Die Beförderung von körperbehinderten Schulkindern mit entsprechenden Hilfsmitteln ist teilweise notwendig.

1)

GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)
60130000

2)

MENGE ODER UMFANG
Beförderung von ca. 52 Schülerinnen und Schülern.

3)

ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. ENDE DES AUFTRAGS
Laufzeit in Monaten 47 (ab Auftragsvergabe)

4)

WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN
Optionale Verlängerung um 1 Jahr bis zu max. 3 Jahren möglich.

5)

BEDINGUNGEN FÜR DEN AUFTRAGIII.1)

Geforderte Kautionen und SicherheitenIII.1.1)

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend)
Regelungen hierüber sind im Beförderungsvertrag und im Leistungsverzeichnis vereinbart.

III.1.2)

Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird
Die Nachweispflichten (mit Ausnahme der Referenzen) gelten für die Teilnehmer einer Bietergemeinschaft einzeln.

III.1.3)

Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung
Ja
Unter-Auftragnehmer sind zugelassen. Die Nachweispflichten (mit Ausnahme der Referenzen) gelten auch für Unter-Auftragnehmer.
Die Unter-Auftragnehmer sind unmittelbar nach Auftragserteilung zu benennen.
— Nachweis über eine abgeschlossene Berufshaftpflicht (inkl. der Absicherung des Regresses aus Amtshaftung), Betriebshaftpflicht-, einer D&O- sowie
einer Vermögensschadensversicherung braucht nur die Bietergemeinschaft, nicht der einzelne Bieter,
— Vorlage der Jahresabschlüsse der letzten drei Jahre, aus der Umsatz (Gesamt + FD) und Ergebnis gewöhnlicher Geschäftstätigkeit (Gesamt + FD)
hervorgehen, braucht auch nur die Bietergemeinschaft, nicht der einzelne Bieter.

III.1.4)

TEILNAHMEBEDINGUNGENIII.2)

Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Eigenerklärungen über.
— Steuern, Sozialabgaben und gewerberechtliche Voraussetzungen,
— Einhaltung Tarifbestimmung,
— Kartellabreden,
— keine illegalen Arbeitnehmer.
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als 3 Monate.
Auszug aus dem Bundeszentralregister, Belegart "0" nicht älter als 3 Monate.
Gleichwertige Bescheinigungen von Stellen anderer europäischer Staaten werden anerkannt.

III.2.1)

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: — Nachweis über eine abgeschlossene
Berufshaftpflichtversicherung oder D&O-Versicherung sowie ggf. einer Vermögenseigenschadenversicherung,
— Vorlage der Jahresabschlüsse der letzten 3 Jahre, Umsatz (Gesamt + FD) und Ergebnis gewöhnlicher Geschäftstätigkeit.
(Gesamt + FD).

III.2.2)

Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
— Referenzschreiben bezgl. regulärer bisheriger Aufträge im Freistellungsverkehr incl. Bevollmächtigung zur eigenständigen Abklärung der bisherigen
Zusammenarbeit,
— Eigenerklärung über die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift.

III.2.3)

Vorbehaltene Aufträge
Nein

III.2.4)

BESONDERE BEDINGUNGEN FÜR DIENSTLEISTUNGSAUFTRÄGEIII.3)

Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten
Nein

III.3.1)

Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifikation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
Ja

III.3.2)

VERFAHRENSARTIV.1)

Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.1.1)

Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werdenIV.1.2)

Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der Verhandlung bzw. des DialogsIV.1.3)
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ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

ZUSCHLAGSKRITERIENIV.2)

Zuschlagskriterien
Wirtschaftlich günstigstes Angebot die nachstehenden Kriterien
1. Gesamtangebotspreis. Gewichtung 80
2. Konzept "Kontinuierliche, zuverlässige Leistungserbringung". Gewichtung 10
3. Konzept "Effektive Kommunikations-, Reaktions- und Anpassungsfähigkeit". Gewichtung 10

IV.2.1)

Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt
Nein

IV.2.2)

VERWALTUNGSINFORMATIONENIV.3)

Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber
Vergabe-Nr. FB 6/021/2010

IV.3.1)

Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags
Vorinformation

Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2010/S 062-092143 vom 30.3.2010

IV.3.2)

Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen 4.6.2010 - 12:00
Die Unterlagen sind kostenpflichtig Nein

IV.3.3)

Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge
22.6.2010 - 10:00

IV.3.4)

Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte BewerberIV.3.5)

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst werden können
Deutsch.

IV.3.6)

Bindefrist des Angebots
Bis 2.8.2010

IV.3.7)

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 22.6.2010 - 10:15
Ort

Landkreis Gifhorn, Schlossplatz 1, 38518 Gifhorn.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen Nein

IV.3.8)

DAUERAUFTRAG
Nein

VI.1)

AUFTRAG IN VERBINDUNG MIT EINEM VORHABEN UND/ODER PROGRAMM, DAS AUS GEMEINSCHAFTSMITTELN FINANZIERT WIRD
Nein

VI.2)

SONSTIGE INFORMATIONENVI.3)

NACHPRÜFUNGSVERFAHREN/RECHTSBEHELFSVERFAHRENVI.4)

Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren
Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Regierungsvertretung Lüneburg

Auf der Hude 2

21339 Lüneburg

DEUTSCHLAND

E-Mail: Brigitte.Claassen@rv.Lg.niedersachsen.de

Internet: http://www.mi.niedersachsen.de

Fax +49 4131152943

VI.4.1)

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Gem. § 107 Abs. 3 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

VI.4.2)

Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich sind
siehe zu VI. 4.1)

VI.4.3)

TAG DER ABSENDUNG DIESER BEKANNTMACHUNG:
19.5.2010

VI.5)
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